
  

 
Vereinbarung 

 
 
 
zwischen der Stadt Fürth und der elan gGmbH wird folgende Vereinbarung getroffen: 
 
 
 
1. Elan gGmbH ist der alleinige Partner der Stadtverwaltung Fürth und des Klini-

kums Fürth zur Durchführung der Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsent-
schädigung nach § 16 Abs. 3 SGB II. 
 

2. Elan erhält für seine Leistungen nach § 16 Abs. 3 SGB II die Fallpauschale in 
voller Höhe, dafür aber keine zusätzlichen Leistungen der Stadt. 
 

3. Im Gegenzug übernimmt elan grundsätzlich alle Aufgaben und Kosten im Zu-
sammenhang mit der Durchführung der Arbeitsgelegenheiten. Insbesondere 
sind hier folgende Leistungen zu nennen: 
 
a) Elan weist die Teilnehmer in ihre Rechte und Pflichten, die das Verhältnis  
    zwischen Maßnahmeträger, Dienststelle und Teilnehmer betreffen, ein. 
b) Elan koordiniert die Bedarfsmeldungen der Dienststellen und vermittelt  
    passende Bewerber/innen. 
c) Elan vermittelt ein Vorstellungsgespräch und begleitet dieses nach Bedarf. 
d) Elan füllt im Regelfall die 6,5 Wochenstunden "Qualifizierungszeit" mit ent- 
    sprechenden Fortbildungsangeboten (Schlüsselqualifikationen, Bewerbungs- 
    training, Stellenrecherche etc.) aus. 
e) Elan hält Kontakt zu den Dienststellen, moderiert bei Konfliktfällen und  
    beendet in Abstimmung mit den Dienststellen nötigenfalls die Maßnahme. 
f)  Elan verwaltet die Fallpauschale und deckt damit die anfallenden Kosten. 
 
    Insbesondere sind hier zu nennen: 
 
    -  Mehraufwandsentschädigung für die Teilnehmer/innen 
    -  Versicherungen und Beiträge zur Berufsgenossenschaft 
    -  Fahrtkosten der Teilnehmer 
    -  Kosten für Arbeitskleidung 
    -  Sollte es notwendig sein, dass Dienststellen selbst Fortbildungsangebote 
       durchführen müssen, sind deren Ausgaben im Benehmen mit elan zu 
       erstatten. 
    -  Erbringt die Stadtverwaltung Dienstleistungen für elan, sind diese Kosten 
       ebenfalls zu erstatten. 
 

4. Diese Vereinbarung hat eine Laufzeit von 2 Jahren (1.1.2005 bis 31.12.2006). 
Sollte bis 6 Monate vor Laufzeitende keine Kündigung ausgesprochen werden, 
verlängert sich die Laufzeit der Vereinbarung um zwei weitere Jahre. 
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